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Blockchain – auch für KMU wichtig
An einem von der ZugerWirtschaftskammer organisierten Anlass referierten Fachleute über Blockchain.

Blockchain. Was verbirgt sich
hinter dem Begriff, der bislang
vor allem im Zusammenhang
mit Kryptowährungen geläufig
ist? UndwelcheChancen bietet
die Technologie ausserhalb des
Finanzsektors, insbesondere für
KMU?DieseundweitereFragen
veranlassten die Zuger Wirt
schaftskammer, zusammenmit
derChiefDigitalCommunity im
Parkhotel Zug, eine öffentliche
Informationsveranstaltung
durchzuführen.ZahlreicheMit
glieder und externe Gäste er
hielten Zugang zu einem kom
plexen Thema, das für viele
bislanghauptsächlichmitKryp
towährungen verknüpft war.
Verschiedene Anwendungsbei
spiele – sogenannten «Use
cases» – zeigten jedochauf, dass
sich Blockchain für die trans
parente Abwicklung unter
schiedlichsterGeschäftsprozes
se eignet.

Zunächst zeigte Tim Wein
gärtner, Dozent an der Hoch
schule Luzern Informatik, auf,
wie eine Informationskette auf
gebaut ist undwelchesPotenzial
sie besitzt. «Es lässt sich doku
mentieren, woher Dinge kom
men und nachverfolgen, wohin
sie gehen», brachte er seine
Theorien über Blockchain zu
sammenfassendaufdenPunkt.

Schutzvor
FälschungundBetrug
Referenten aus unterschiedli
chen Branchen gewährten Ein
blicke über Projekte und Erfah
rungen im Zusammenhangmit
dem Einsatz der Blockchain
Technologie – in den Bereichen
Ticketingoder zentrale Identität

sowie dem Betrieb einer Fahr
zeugflotte oder in der Welt
transparenter Lieferketten.

Nie wieder Hamsterkäufe
von Eintrittskarten, kein
Schwarzmarkt mit überhöhten
Preisen für Tickets, keine Fäl
schungenoderDuplikatemehr:
«DerEinsatzderBlockchain re
duziert das Betrugsrisiko.» Ge
mäss Reto Fankhauser, Senior
Solution Architect bei der Elca
Informatik AG, wurden bereits
erste positive Erfahrungen mit
BlockchainbasiertemTicketing
gemacht: Die Eintrittskarten

werden personifiziert ausge
stellt und erst kurz vor Veran
staltungsbeginn freigeschaltet.
Einlass gibt’s per Barcode über
die App auf dem Mobiltelefon.
ObeinTicketweitergegeben, ob
undwiederPreis verändertwer
den darf – die Regeln legt der
Veranstalter fest. «2018wurden
ungefährdreiMilliardenDaten
sätzegestohlenund fürbetrüge
rischeAktivitätengenutzt.»Mit
dieserBemerkung starteteWal
demar Scherer von Swisscom
Blockchain AG seine Darstel
lungüber einenweiterenAnsatz

der Blockchain. Es betrifft die
«Self Sovereign Identity» (SSI),
eine dezentralisierte Identität,
wo jeder User seine persönli
chen Daten selber kontrolliert
und freigibt. «Ich kann bestim
men,werwaswannmitmeinen
Datenmacht», brachte es Sche
rer auf denPunkt. Er sehedarin
einen grossen Wachstumsbe
reich mit viel Potenzial und flä
chendeckendem Einsatz schon
indennächsten Jahren.Diesgel
te auch für Unternehmen oder
Behörden, um Prozesse zu ver
einfachen, Kontrollen zu er

leichtern, Aufwand zu reduzie
ren oder Kosten zu sparen.

Transparent
undeffizient
Auch beim CarsharingUnter
nehmenMobilitywird lautChief
Technical Officer Marcel Am
stutz auf Blockchain gesetzt,
weshalb es als Mitglied des
TrägervereinsCarDossier inter
essanteSzenarienprüft – imHin
blick auf den Import von Fahr
zeugen oder den Dokumenten
fluss wie in den Bereichen
Zulassungen oder Flottenma
nagement.GuteKunden fürOc
casionskunden:Künftig lässt sich
beim Kauf eines gebrauchten
Fahrzeugs prüfen, ob die Anga
benwieKilometerstandoderUn
fallfreiheitkorrektsind–unddies
fälschungssicher auf einerApp.

«Bei Blockchain geht es um
individuelle Verantwortung,
kombiniert mit Sicherheit und
adäquater, geteilter Sichtbar
keit.» Ulrich Schimpel von IBM
SchweizgewährteEinblicke,wie
über das EcoSystem «Trade
lens»weltweiteCargoTransak
tionenabgewickeltwerden.Und
dies jederzeit von allenBeteilig
teneinsehbar –vomAbholendes
leerenContainersbis zurAuslie
ferung beim Empfänger. Jedes
Unternehmen solle prüfen, ob
und wo ein BlockchainEinsatz
sinnvoll sei. Auch wenn er län
gerfristig zahlreiche Anwen
dungsbereichesehe, sei erüber
zeugt,«dassauchheutigeSyste
me bestehen bleiben».

Für die Zuger
Wirtschaftskammer:
Therese Marty

Allsport Steinhausen erfolgreich in Aarau
DieMitglieder des Turnvereins zeigten ihr Können amEidgenössischen Turnfest in Aarau.

Sechs Jahre nach dem letzten
Eidgenössischen Turnfest war
es endlichwieder soweit:Aarau
begrüsste rund 65000 Turne
rinnen und Turner und 2371
Vereine, darunter auch den TV
Allsport Steinhausen. Wir reis
ten mit 13 Turnerinnen und
7 Turnern für einendreiteiligen
Wettkampfan.NebenderGerä
tekombinationsübung zeigten
wir unser Können auch in der
Pendelstafette und im Weit
sprung.

DasProgrammfürdieGerä
tekombination wurde von Mi
chèle Frauchiger, Samuel An
nen, Sarah Bucher und Valeria
Koller geschrieben. Am 18. Mai
durften wir unser Programm
zum ersten Mal am Morä
nenCup in Menzingen zeigen.
Wir erreichten die gute Note
8.81.Dankder kompetenten Ju
ryrückmeldung konnten wir
unsere Übung im Anschluss
noch einwenig verbessern.

Das Eidgenössische Turn
fest wurde am Donnerstag,
13. Juni, mit einer grossen Feier
eröffnet.EineWoche später, am
FronleichnamsDonnerstag,
warenwir anderReihe.Einheit
lich gekleidet machten wir uns
auf den Weg. Am Bahnhof in

Aarau war bereits viel los. Mit
dem Bus fuhren wir als Erstes
Richtung Zeltplatz. Wir waren
gerade fertigmitdemAufbauen
der Zelte, da wurden wir von
einem kurzen, aber heftigen
Platzregenüberrascht.PerFuss
marsch ging es dann Richtung
Wettkampfplätze. Ein bisschen
das Gelände erkunden und an
derenVereinenzuschauen,dann

waren auch bereits die Ersten
von uns an der Reihe. Angefeu
ert von Ehren und Freimitglie
dern erreichtenwir bei der Pen
delstafette mit einer guten Zeit
die Note 8.56. Im Weitsprung
wurden die Trainingswerte gar
übertroffen und mit einer Note
von 8.58 belohnt. Zum Schluss
haben wir in einem Zelt dann
nochunsereGerätekombination

ausBoden,BarrenundSchulstu
fenbarren vorgeführt. Das Re
sultat: gute 8.88Punkte.Alles in
allem also ein erfolgreicher
Wettkampf, den wir mit dem
Rang 120 von 440 teilnehmen
denVereinen inunsererKatego
rie abgeschlossen haben.

Für den TV Allsport
Steinhausen: Debora Reist

Reto Fankhauser, Senior Solution Architect bei der Elca Informatik AG, bei seinemVortrag über dieChan-
cen von Blockchain im Ticketing. Bild: PD

Der TV Allsport Steinhausen jubelt in Aarau. Bild: PD

Das Jahr Revue
passieren lassen
Zug AmvergangenenDonners
tag fand in Zug die 27. General
versammlung der SVP Kanton
Zug statt. Dabei liess Parteiprä
sident, Nationalrat Thomas Ae
schi, diewichtigstenAktivitäten
des Jahres 2018 in seinem Jah
resbericht Revue passieren.
Gleichzeitig machte er einen
Ausblick auf die Aktivitäten der
SVP während der kommenden
vierMonatebis zudeneidgenös
sischen Wahlen vom 20. Okto
ber. Am Samstag, 7. September
2019,wirdderweilBundespräsi
dent Ueli Maurer zu Besuch im
Kanton Zug erwartet. Nach der
Abnahme der Rechnung 2018
undderEntlastungdesVorstan
deserfolgtedieWahlderPartei
gremien. Thomas Aeschi bleibt
dabei Präsident, die beiden Vi
zepräsidenten sind Thomas
Werner aus Unterägeri und der
WalchwilerMoritz Schmid. Lei
terKampagnen ist derweil And
reas Bächtold, die Finanzen
übernimmt alt Kantonsrat Da
nielEichenberger. ImAnschluss
andieVersammlunghieltNatio
nalrätin Barbara Steinemann
(ZH) ein äusserst spannendes
Referat zum Thema «Fehlent
wicklungen inderSozialpolitik».

Für die SVP Kanton Zug:
Thomas Aeschi


